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Auf WUWT wurde bereits darüber gesprochen, wie Google Klimaskeptiker
aktiv unterdrückt unter Druck setzt.

Das Geschäftsmotto für Google war einmal: „Sei nicht böse ! „, Siehe
unten, wie von der Wayback Machine am 21. April 2018 archiviert :

„Sei nicht böse.“ Die Googler wenden diese Wörter im Allgemeinen
darauf an, wie wir unseren Nutzern dienen. Aber „Sei nicht böse“ ist
viel mehr als das. Ja, es geht darum, unseren Nutzern
unvoreingenommenen Zugang zu Informationen zu bieten, sich auf ihre
Bedürfnisse zu konzentrieren und ihnen die bestmöglichen Produkte und
Dienstleistungen zu bieten. Aber es geht auch darum, das Richtige
allgemein zu tun – dem Gesetz zu folgen, ehrenvoll zu handeln und
Kollegen mit Höflichkeit und Respekt zu behandeln.

Der Google-Verhaltenskodex ist eine der Methoden, mit denen wir „Sei
nicht böse“ in die Praxis umsetzen. Es basiert auf der Erkenntnis,
dass alles, was wir in Verbindung mit unserer Arbeit bei Google tun,
an den höchstmöglichen Standards ethischen Geschäftsverhaltens
gemessen wird und gemessen werden sollte. Wir setzen die Messlatte
sowohl aus praktischen als auch aus aufsichtsrechtlichen Gründen
hoch: Unser Engagement für höchste Standards hilft uns, großartige
Mitarbeiter einzustellen, großartige Produkte zu entwickeln und
loyale Nutzer zu gewinnen. Vertrauen und gegenseitiger Respekt
zwischen Mitarbeitern und Nutzern sind die Grundlage unseres Erfolgs
und müssen täglich verdient werden.

Dann, in erstaunlicher Wendung ihrer selbst, entfernten sie den Satz von
ihrer Website und gaben sich selbst eine Lizenz, der dunklen Seite zu
folgen.

Vielleicht haben Sie schon von dem internen „privaten“ Google-Video (das
direkt nach der Präsidentschaftswahl 2016 entstanden ist) erfahren, das
zu Breitbart gelangt ist. Es war nie beabsichtigt, dass die
Öffentlichkeit es sieht, wir haben es jedoch. Nachdem Trump die Wahl
gewonnen hat, zeigt das Video, wie das Google-Managementteam sich
gegenseitig tröstet, umarmt, Tränen vergießt und darüber klagt, wie
Trump gewonnen hat und Hillary Unrecht getan wurde.

Es ist ziemlich aufschlussreich. In dem Video haben wir den Chief
Executive Officer, den Chief Financial Officer, zwei Vizepräsidenten und
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die beiden Männer, die 1998 Google gegründet haben. Sergey Brin und
Larry Page.

In diesem durchgesickerten Video von 2016 können wir die Bestürzung der
Google-Führung über die Ergebnisse der US-Wahlen sehen und hören, wie
sie ihre Verschwörung diskutieren, um einer Partei
„Sachdienstleistungen“ für ihre politische Bemühungen zu ermöglichen,
das Ergebnis zu beeinflussen.

Die in diesem Video geäußerten Meinungen sind meiner Meinung nach
empörend. Im Grunde genommen halten die Google-Manager die
amerikanischen Wähler, die Trump gewählt hatten, als irrational,
ausländerfeindlich, faul und dumm an. Brin vertritt die Meinung, dass
Trump-Wähler aus „Langeweile“ gehandelt haben, was, wie er sagt, in der
Vergangenheit einer der Faktoren war, die zu Faschismus und Kommunismus
führten.

Google hat später eine Entgegnung veröffentlicht , in der es heißt,
dass (in dem Video) nur einige Mitarbeiter und Führungskräfte ihre
persönliche Meinung zum Ausdruck brachten: “ Seit 20 Jahren kann bei
Google jeder seine Meinung frei äußern. „

In ihrer Entgegnung behauptet Google, dass nichts, was diese
Führungskräfte in diesem Video sagten, eine politische
Voreingenommenheit in ihren (Google-) Produkten nahelegt.

Das nehme ich ihnen nicht ab, nicht ein bisschen.

Die Google Finanzchefin in diesem Video, Ruth Porat, ist ein perfektes
Beispiel. Sie wird hoch emotional, ihr kommen die Tränen und sie redet
über den Moment, als sie realisierte, dass die Wahl „… in die falsche
Richtung “ ging und dann erkannte sie das erste Mal “ WIR werden
verlieren. Es ist wie eine „tonnenschwere Last“.

Später in dem Video fragt der Google-Mitbegründer Sergey Brin, was er
tun kann, um eine „bessere Qualität der Regierungsführung und der
Entscheidungsfindung“ zu.

Einschub: Google HAT NICHTS MIT REGIERUNGSENTSCHEIDUNGEN ZU TUN. Wenn
Brin vorschlägt, dass sie eine „bessere Qualität“ sicherstellen müssen,
ist das eine stillschweigende Anerkennung ihrer Voreingenommenheit, in
einer Weise zu agieren, die sie für richtig halten.

Hier einige Auszüge aus der Geschichte von Breitbart:

THE GOOGLE TAPE: Google Co-Founder Sergey Brin ‘Deeply Offended’ by
Trump’s Election
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[Google-Mitbegründer Sergey Brin ist „tief beleidigt“ durch die Wahl von
Trump]

Allum Bokhari, Breitbart

Sergey Brin, Mitbegründer eines der einflussreichsten Unternehmen der
Welt:

„Als Einwanderer und Flüchtling finde ich diese Wahl zutiefst
beleidigend, und ich weiß, dass viele von Ihnen das auch tun.“

Walker sagt, dass Google kämpfen sollte, um sicherzustellen, dass die
populistische Bewegung – nicht nur in den USA, sondern auf der ganzen
Welt – nur ein „Pieps“ und ein „Schluckauf“ in einem historischen Bogen
bleiben, der sich dem Fortschritt zuwendet.

CEO Sundar Pichai erklärt, dass das Unternehmen maschinelles Lernen und
künstliche Intelligenz entwickeln wird, um gegen das vorzugehen, was ein
Angestellter als „Fehlinformation“ bezeichnete, die von
„informationsarmen Wählern“ geteilt wird.

Der Mitbegründer bezieht sich an anderer Stelle im Videoclip auf den
internen Thinktank „Jigsaw“ des Unternehmens, das Tools entwickelt hat,
um Nutzer von „extremistischen“ Inhalten in den Suchergebnissen sowohl
in der Google-Suche als auch auf YouTube abzulenken.

Eine weitere Geschichte

Powerline: It’s Official, Google Is a Democratic Party Front
[Es ist offiziell, Google ist eine Front der Demokratischen Partei]

Powerline:

Alle Redner drücken ihre Trauer über Donald Trumps Wahl aus. Alle
Sprecher gehen davon aus, dass jeder Google-Mitarbeiter ein Demokrat ist
und erstaunt und entsetzt ist, dass Hillary Clinton – der schlimmste und
korrupteste Präsidentschaftskandidat der modernen Geschichte – verloren
hat. Es gibt viele Diskussionen darüber, was Google tun kann, um die
durch die Brexit- und Trump-Wahlen veranschaulichte weltweite Widrigkeit
umzukehren. Die wahnsinnige Doktrin des „weißen Privilegs“ erhebt ihren
Kopf.

Hier ist eine andere Geschichte aus dem Powerline Blog

Man muss es gesehen haben, um es zu glauben. Nach dem einstündigen 
Stoßzeufzer -OK, um fair zu sein, es gibt auch ein großes Element von
Schadenfreude und Sie werden viel davon genießen – wahrscheinlich werden
Sie mehrere Reaktionen verspüren:
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Diese Leute mögen bestimmte wertvolle technische Fähigkeiten haben,1.
aber sie sind nicht sehr intelligent und zeigen ungewöhnlich wenig
Selbsterkenntnis.
Es ist bemerkenswert, dass sie eine solch außergewöhnliche2.
Monokultur in einer Organisation mit Tausenden von Mitarbeitern
erreichen können. Es erfordert eine kräftige Durchsetzung des
richtigen Denkens.
Es ist leicht zu erkennen, wie diese einheitlich linken Roboter /3.
Menschen nahtlos zum Widerstand gegen die ordnungsgemäß gewählte
Trump-Administration umgewandelt wurden.

Das Video:

Also was können Sie tun?

Vermeiden Sie Google. Vermeiden Sie Google Mail und die Suche über
Google

Zum Suchen empfehle ich DuckDuckGo und Mojeek . Von den beiden ist
Mojeek meiner Meinung nach das bessere Tool, da es keine Google-
orientierte Indexierungsbibliothek verwendet.

Update:

Eine E-Mail, die exklusiv von „Tucker Carlson Tonight“ erhalten wurde,
zeigt, dass ein leitender Google-Mitarbeiter die Ressourcen des
Unternehmens einsetzte, um die Wahlbeteiligung so zu erhöhen, dass
Clinton die Wahlen gewinnen könnte.

Gefunden auf WUWT vom 13.09.2018

Übersetzt durch Andreas Demmig

https://wattsupwiththat.com/2018/09/13/google-video-leak-proves-they-are
-evil-after-all/

 

Auf Eike fanden Sie dieses Thema u.a. im Oktober 2017, auch von WUWT

https://www.eike-klima-energie.eu/2017/10/07/googles-such-einstellung-ge
genueber-konservativen-news-seiten-wurde-quantifiziert/
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Zu dem oben beklagtem Problem mit den Suchmaschinen, habe ich mir einen
kleinen Test überlegt.

In Kürze berichte ich Ihnen davon gerne.

Andreas Demmig

 


